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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe El-
tern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe
Freunde und Interessierte,

endlich ist es wieder zu haben – das Jahr-
buch der Verbundschule Hille! Wir laden Sie
ein zu einem Streifzug durch das vielfältige,
lebendige Leben unserer Schulgemeinschaft.

Erstmals finden Sie in diesem Jahr alle Klas-
sen unserer Schule im individuellen Kurz-
porträt - inzwischen immerhin ca. 1500
Schülerinnen und Schüler. Gehen Sie noch
einmal auf kleine und große Fahrt mit unse-
ren Klassen und begleiten Sie ausgewählte
Reiseziele hautnah aus einer besonderen
Perspektive. Im Bereich „Projekte und Ex-
kursionen“ erwartet Sie ein Einblick in her-
ausragende Projektideen und deren
Umsetzung. Die Vielfalt unserer Veranstal-
tungen im Schuljahresverlauf findet im vor-
liegenden Jahrbuch ebenso Beachtung wie
die Vielzahl der besonderen Leistungen un-
serer Schülerinnen und Schüler. Die sportli-
chen Erfolge unserer Schulmannschaften
dürfen natürlich nicht fehlen, denn z.B. die
Kreismeisterschaft im Schulhandball sowohl
bei den Mädchen als auch den Jungen
gleichzeitig zu gewinnen gelingt uns sicher
nicht in jedem Schuljahr. Alle weiteren The-
men entnehmen Sie bitte dem Inhaltsver-
zeichnis oder stöbern einfach drauf los.
Nach dem Lesen des Jahrbuches 2015/16
geht es Ihnen eventuell so ähnlich wie mir,
ich jedenfalls freue mich auf ein weiteres
Schuljahr an dieser lebendigen Schule. Und
sollte Ihnen die Zeit bis zum nächsten Jahr-
buch zu lang werden, aktuelle Artikel finden
Sie ständig auf unserer Schulhomepage.
Für die Zusammenstellung der Beiträge be-

danke ich mich an dieser Stelle besonders
bei meinen Kolleginnen und Kollegen Herrn
Lükemeier, Frau Pohlmann, Frau Krome und
Frau Budig.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen
Ihr Dirk Schubert, Schulleiter
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Jahrgang 5Jahrgang 5

Hey Leute,
wir sind die Klasse 5e der Verbundschule
Hille. Unsere Lehrer, Frau Wittemeier und

Herr Kneupel, nennen uns die
Erdmännchen. Das ist unser Klassenname –
wegen des „e’s“. Jede 5. Klasse ist einem
Tier zugeordnet. Wir sind eine musikalische
Klasse, aber auch sehr laut! Inzwischen

kennen wir uns alle echt gut.

Wenn ich ein Tier wäre, wäre ich ein(e)...

Weißkopfseeadler (Bennet B.),
Tasmanischer Teufel (Justin), Mamba
(Tobias), Kuh (Johanna), Pinguin (Lea),

Katze (Sina), Robbe (Verena), Wanderfalke
(Fynn), Eisbär (Sophia), Giraffe (Bennet K.),
Löwin (Hannah), Pferd (Pauline), Leopard
(Cheyenne), Schneeeule (Lena K.), Pinguin
(Benjamin), Golden Retriever (Timon),

Schneehase (Nele Sa.), Otter (Josua), Löwe
(Tom), Gepard (Kathrin), Gepard (Nele St.),
Delfin (Lavinia), Löwin (Lena T.), Nashorn
(Christoph), kleiner Münsterländer (Philip),

Jaguar (Noel).

Ich bin ein Hai, weil…

…ich mich gut mit anderen Haien verstehe!
(Sönke A.)

…ich gut im Team arbeiten kann! (Kevin A.)
…ich hilfsbereit bin und die anderen in

meiner Klasse gerne unterstütze! (Miles A.)
…ich flink bin! (Erik B.)

…ich total gut tauchen kann!
(Jana Marie D.)

…ich stark und mutig bin! (Mia Sophie D.)
…ich gut in einem Schwarm leben kann
ohne mich zu streiten! (Lene E.)

…ich gerne im Wasser bin – fast lieber als
an Land! (Mattis G.)

…Haie stark sind, so wie ich! (Mia G. L.)
…ich gut schwimmen und tauchen kann!

(Mia H.)
…ich groß und stark bin! (Lucia K.)
…ich schnell und stark bin! (Timon K.)

…ich einfach in diese Klasse gehöre und in
keine andere! (Lara K.)

…ich gerne viel esse! (Janis K.)
…ich mutig bin und mich nicht unterkriegen

lasse! (Laetitia Zoe L.)
…ich super in Gruppen mit anderen Haien

arbeiten kann! (Paul Erik M.)
…ich flink und wild bin! (Lea M.)
...ich mutig bin! (Rike M.)
…ich gerne tauche! (Lena N.)

…ich auch mal eine Gruppe leiten kann!
(Bjarne O.)

…ich gerne schwimme! (Lene P.)
…ich selbstbewusst bin und meine Meinung

sagen kann! (Johanna P.)
…ich schnell und wendig bin! (Lisann S.)
…ich gut schwimmen kann! (Tjorven S.)
…ich flink und wendig bin! (Julius T.)
…ich auch mal bissig werden kann!

(Leni W.)

Klasse 5e

Klasse 5g

Klasse 5h
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Jahrgang 8

Chaotisch aber charmant, lebhaft aber lie-
benswert - Das ist die 8d! Immer "Fresher
than you".

Hinter uns liegen vier gemeinsame Jahre.
Viele Schülerinnen und Schüler in unserer
Klasse sind der Meinung, dass es uns gelun-
gen ist, eine gute Klassengemein-schaft in
dieser Zeit zu bilden. Wir haben gelernt, to-
lerant miteinander umzugehen und Konflikte
angemessen zu lösen.
Auch die "Wohlfühlatmosphäre" in unse-rem
Klassenraum hat zur Stärkung der Klassen-
gemeinschaft beigetragen. In dem Sauber-
keitswettbewerb der Schule lag unsere
Klasse immer ganz vorne. Wir sind sehr
stolz darauf.
Gern erinnern wir uns an unsere Klassen-
fahrten und Ausflüge, z.B. nach Wuppertal
oder zur Eishalle in Herford, die dazu beige-
tragen haben, dass unsere Klasse so nett
geworden ist.

So sind wir eben…
Die Kulturfahrt vom kleinen Hille in die
Weltstadt Bramsche war ein voller Erfolg für
die Klassengemeinschaft. Durch ein starkes
kommunikatives Verhalten harmonierten al-
le unterschiedlichen Charaktere im perfek-
ten einfühlsamen Umgang miteinander.
Besonders positiv fiel auch hier wieder wie-
der das ruhige Klassenklima auf, denn
Stressfaktoren wie Konzentrationsmängel
oder Verwechslung von Lärm- und Ruhep-
egeln gibt es in dieser Klasse nie.
Alle Gerüchte über uns sind …
NUR GERÜCHTE

A ktiv
C harmant
H eiter
T emperamentvoll

H ilfsbereit

Klasse 8d

Klasse 8e

Klasse 8g

Klasse 8h

9



Der AbschlussjahrgangQ2
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Schüler unterwegs
Kennenlernfahrt

Teamwork.
Lustig.
Kurz.
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Schüler unterwegs
Klassenfahrt der 6a nach Otterndorf

Unsere Klassenfahrt ging nach Otterndorf,
jede Gruppe hatte ihr eigenes Zimmer.
Abends sind wir fast immer ins Watt gegan-
gen, wo wir viele Krebse gefunden haben.
Wir waren auch im Natureum und im Mais-
labyrinth. Das war lustig. Wir mussten
Stempel sammeln und es gab einen Haus-
aufgabengutschein zugewinnen. Abends ha-
ben sich manche Jungs schminken lassen
und wir haben eine gegrillt und eine Disko
gemacht. Die Klassenfahrt hat Spaß ge-
macht.

Watt.
Natureum.
Maislabyrinth.

Klassenfahrt der 6g auf die Insel Borkum

Insel Borkum.
Sonnenschein.
Spaß.

Leckeres Essen.
Fahrrad fahren.
Wattwanderung.

Inselrallye.
Gemeinschaft.
Wasser.

18



Schüler unterwegs
Moorhühner und -hähne der Klasse 6c unterwegs im Hiller Moor

Moor.
Spaß.
Aktiv.

Die 6. Klassen der Gesamtschule führten in der vergangenen Woche ganztägige Moorwan-
derungen durch. Hier sind einige Bilder der Wanderung der Klasse 6c.

Entdeckungstour.
Zauberpaier.
Moor-Maloche.
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Schüler unterwegs

Naturerlebnis.
Spiele.
Teamarbeit.

Dschungelcamp in Ringelstein - Klasse 7h auf Fahrt

„Leute, wir haben hier keinen Empfang!!!
Nur E-Netz!!! Und da sollen wir wohnen???
Zum Essen gibt es bestimmt nur Pilze!!!
Und dann wahrscheinlich nur Horrorarbeit
im Wald!!!“ – Schnell war uns klar: DAS
ÜBERLEBEN WIR NIE!
Doch es kam alles anders. Eigentlich hat
Ringelstein sogar richtig Spaß gemacht. So
langweilig Hochsitzbau, Holz hacken und
Bäume pflanzen auch klingt, es war echt
lustig. Außerdem fühlt es sich richtig gut an,
sich die Schule vorzustellen, wenn man mit
aller Kraft einen Holzklotz spaltet! Die Tou-
ren auf dem mit Holz voll beladenen Anhän-
ger eines uralten Treckers waren auch
richtig cool, man wurde zwar ziemlich nass
und dreckig vom Schlamm, der während der
Fahrt hochspritzte, aber das war nur Neben-

sache.
Alle hatten Spaß und verstanden sich super.
Abends wurden dann auch mal „Wahrheit
oder Pflicht“ und andere Spiele gespielt.
Auch die Befürchtungen rund um das Essen
verflogen schon nach der ersten Mahlzeit.
Bei Pudding und Kaiserschmarrn ist das ja
auch kein Wunder. Und am Lagerfeuer wur-
de gegrillt und es gab fantastische Burger.
Manche hatten bei der Nachtwanderung
zwar Angst von Slenderman gepackt zu
werden, am Ende tauchte er dann aber doch
nicht auf und alles verlief friedlich.
Sogar den Nachmittag in der Werkstatt, wo
wir Solitär-, Mensch ärgere dich nicht- und
Mühlespiele herstellten, haben wir ohne
jegliche Verletzungen überlebt.
Bei den Walderlebnisspielen kurz vor unse-
rer Abreise merkten wir schnell, wie wichtig
Teamarbeit ist und die Gruppe „Die kalten
Backsteine“ holten sich den wohlverdienten
Sieg. Schließlich mussten wir traurig - mit
leckerem Honig und Apfelsaft im Gepäck -
von Ringelstein Abschied nehmen.
Das Beste: Die Mitarbeiter des Jugendwald-
heims und der Förster sehen gar nicht aus
wie gruselige Holzfäller. Die Klassenfahrt
war also echt toll und wir würden jederzeit
wieder gern nach Ringelstein fahren.

Autoren: Nele Gorka und Max Heitkamp
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Schüler unterwegs
Abschlussfahrt der Klasse 9h

Freizeit.
Aussicht.
Touren.

Wir verbrachten unsere Klassenfahrt die
meiste Zeit auf dem Ijsselmeer, weswegen
wir sehr viel Freizeit hatten und nicht bei
Stadtführungen gequält wurden. Außer bei
dem Erledigen von kleinen Arbeiten sowie
dem Segelsetzen unseres Segelbootes, konn-
ten wir gemeinsam die schöne Aussicht ge-
nießen und entspannt Musik hören oder Spiele
spielen. Zwischendurch machten wir Shop-
ping- und Erkundungstouren in verschieden
niederländischen Häfen, welcher jeder für sich
besonders ist.
Zwischendurch machten wir Shopping- und
Erkundungstouren auf verschieden niederlän-
dischen Häfen, welcher jeder für sich beson-
ders ist.
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Veranstaltungen
Einschulung

Am 13.08.15 wurden 200 Schüler und
Schülerinnen in die Verbundschule Hille ein-
geschult – ein aufregender Tag für die neu-
en 5. Klässler selbst und auch für deren
Eltern und viele zusätzliche Gäste, die mit in
die Schule gekommen waren.
Traditionell begann der Tag mit einem von
LehrerInnen und Paten liebevoll vorbereite-
ten Gottesdienst und wurde fortgesetzt in
der Aula, in der die „Neuen“ durch Beiträge
des 6. Jahrgangs begrüßt wurden. In diesen
Auftritten erhielten die SchülerInnen des 5.
Jahrgangs einen kleinen Eindruck von dem,
was sie im Verlauf des Schuljahres erwartet.
Außerdem wurde ihnen Mut gemacht für ih-
ren eigenen Schulanfang.

Einmalig.
Freundschaften.
Gemeinsam.
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Veranstaltungen

Jeder Mensch hat das Recht auf ein gutes
Leben! Also dürfen alle Menschen dafür sor-
gen, dass es ihnen gut geht. „Sozial“ heißt,
es soll nicht nur mir, sondern auch den an-
deren gut gehen – in der Schule, im Umfeld,
in anderen Regionen dieser Erde und auch
zukünftigen Generationen.

Klimawandel, Umgang mit lebenswichtigen
Ressourcen wie z.B. Wasser, Vermeidung
und Entsorgung von Müll, Konsumverhalten
– all das hat mit unserem Wunsch nach ei-
nem „guten“ Leben schon heute viel zu tun.
Und in Zukunft noch viel mehr! Darum
gehts in der sozialen Woche!

Klima: Das Klima verändert sich – und wir
gleich mit. Was müssen wir verändern, um
„Klimagerechtigkeit“ zu schaffen? Einige
Klassen haben ihren ökologischen Fußab-
druck errechnet. Eine Ausstellung eines
Oberstufenkurses zeigt Ursachen und Fol-
gen des Klimawandels.

Wasser: Macht Spaß. Und den Menschen,
die es nicht wie selbstverständlich aus dem
Wasserhahn bekommen, viel Arbeit. Die
Fünft- und Sechstklässler verbinden beides
bei einem Parcours und können Preise ge-
winnen.

Müll: Wir machen sichtbar, wie viel wir da-
von produzieren. Die Siebtklässler machen
daraus Kunst. Und alle können beim Pfand-
flaschensammeln mitmachen und einen ex-
tra Wandertag gewinnen.

Um Müll zu vermeiden, können wiederver-
wendbare Coffee-to-go-Becher gekauft wer-
den, die die Firma Ornamin individuell für
uns angefertigt hat. „Werd wach“ steht
drauf, ein kleiner Weckruf an uns alle, damit
wir weniger Müll hinterlassen.

Weltveränderer sein: Fängt bei jedem und
jeder Einzelnen an. Und wo kann ich mich
engagieren, wenn ich was für das Miteinan-
der der Menschen tun will? Vereine und
Verbände besuchen uns und stellen ihre Ar-
beit vor. „Juenger unterwegs“ vom Ev. Kir-
chenkreis Minden bringt die Neuntklässler
mit Spielen und Aktivitäten zum Schwitzen.

Und sonst? Die Verbraucherzentrale stellt
während der ganzen Zeit Ausstellungen zum
Beispiel zum Thema Elektroschrott und zur
Lebensmittelverschwendung zur Verfügung.
Die 10a bereitet den fünften Jahrgang mit
Kurzvorträgen und kleinen Aktionen auf die
soziale Woche vor. Im Kunstunterricht wur-
den aus Tetrapacks Geldbörsen gebastelt.

Viele Leute haben uns bei den Vorbereitun-
gen geholfen und unterstützt: Der Förder-
verein, die Volksbank Mindener Land, die
Firma Janz (mit Pools), die Hausmeister,
viele Schülerinnen und Schüler, Eltern,
Lehrerinnen und Lehrer. Danke! Jetzt wün-
schen wir uns, dass es eine gute Woche
wird!

Isabelle Rotter, Milena Laux, Katharina Reis,
Teresa Bamberger, Kerstin Neufeld, Kara
Ehlert, Carolin Fackeldey, Florian Holsing,
Lennart Kruse, Lisa Ewald, Sarah Brett-
schneider, Sarah Celine Reiß, Jonna Friesen,
Lena Brettschneider, Janne Horstmeier,
Svea Schwenker, Justus Heese, Evelyn
Strom und Marion Wittemeier

(Juni 2016)

Die "Soziale Woche" an der Verbundschule Hille
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Projekte und Exkursionen

Im zweiten Halbjahr bot unsere Schule drei
unterschiedliche Workshops für Schülerin-
nen und Schüler der 7.-9. Klasse im Rah-
men des Netzwerkes Begabungsförderung
OWL an. Dabei kooperierten die Schule mit
der Universität Bielefeld.
Angeboten wurden ein Meeresbiologie-, ein
Bionik- und ein Medienworkshop. An den
mehrtägigen Workshops nahmen Bjarne
Langer (7g), Robin Drees und Jonas Tabel
(7h) (Meeresbiologie), Max Heidkamp (7h),
Steffen Werner (7d), Simon Wendel (9g)
und Anneke Langer (9g), (Bionikworkshop)
und Elena Schäfer, Nico Schiweck und Maik
Stühmeier (9g) (Medienworkshop) teil.
Bei den naturwissenschaftlichen Workshops
galt es zu untersuchen, was Menschen sich
von der Natur und den Tieren abgucken
können. Unterschiedliche Meeresbewohner
aus der Meerwasseranlage und zahlreiche
Reptilien und Insekten wurden dabei hin-
sichtlich ihres Körperbaus und ihrer Verhal-
tensweisen beobachtet und untersucht. Als
Beispiele sind die Füße eines Geckos zu
nennen, der dank Millionen kleiner Härchen
und den Van der Waals Kräften fast auf al-
len Oberflächen haften kann und von dem
das „Gecko-Tape“ inspiriert wurde oder die
Haihaut mit ihren Placoidschuppen, deren
Funktion bei Schiffslacken eingesetzt wird,
um Energie einzusparen.
Innerhalb der Meerwasseranlage wurden
chemische Parameter erhoben und unter
dem Aspekt des Umweltschutzes ausgewer-
tet und diskutiert. Ziel beider Workshops
war es, in Kleingruppen eigene „Erfindun-
gen“ zu entwerfen, wie beispielsweise einen
großen Roboter zur Erkundung eines frem-
den Planeten oder ein Schiff, das zum Um-
weltschutz eingesetzt werden kann.
Im Medienworkshop planten die Schüler ei-
ne eigene Reportage, nachdem sie verschie-
dene Interviewtechniken, Kameraeinstel-

lungen und -perspektiven sowie das
Schnittprogramm kennengelernt und er-
probt haben. Die Schüler unserer Schule in-
terviewten hierzu Schüler und Lehrer der
internationalen Klasse, begleiteten Mitar-
beiter des CVJM in eine Flüchtlingsunter-
kunft und setzten sich somit mit der „Vielfalt
in Hille“ auseinander. Herausgekommen ist
eine tolle Reportage, bei der sie von der
Planung bis hin zur Umsetzung selbst Regie
geführt haben.
Der Workshops fanden unter der Leitung
von Frau Driediger statt, die von Prof. Dr.
Wegner sowie einigen Studenten der Uni-
versität Bielefeld unterstützt wurde. Ein
großer Dank hierbei geht an die Familie
Osthushenrich Stiftung, die jeden der
Workshops großzügig mitfinanziert hat.

Begabungsförderung an der Verbundschule Hille
Workshops an der Universität in Bielefeld
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Sportliche Höhepunkte
Schulmeisterschaft Mittelstrecke – Cross

Zum 3. Mal organisierte die FAKO Sport für
Schüler der Verbundschule den Crosslauf
am Mindenerwald – Badesee. Mit 72 Star-
tern konnte das letztmalige Ergebnis wieder
getoppt werden.

Ehrung der Schulmeister im Kreis der Teil-
nehmerBei bestem Herbst – Crosswetter
machten sich die Aktiven auf den 2,5 km
bzw. 5 km langen Rundkurs, um ihre dies-
jährigen Schulmeister zu ermitteln. Die
Sportpädagogen Klaus Prunsche und Hart-
mut Domeier stellten wieder den organisa-
torischen Rahmen, in diesem Jahr
unterstützt von Jonas Preuss aus der Q2.
Auf dem kurzen Rundkurs konnte in diesem
Jahr niemand den Schülern aus der Ober-
stufe den Titel streitig machen. In ihrem
letzten Schuljahr (und damit ihrer letzten
Möglichkeit auf den Titel!) erliefen sich Un-
dine Weiß und Malte Riechmann (beide Q2)
den Meistertitel. Auf der 5 km-Strecke do-
minierten wieder die Weike-Zwillinge (Q1)
bei den Damen, als Schulmeister des dop-

pelten Rundkurses konnte sich Vincent Jan-
sen aus der 6h in die Meisterliste eintragen.

Besonders beeindruckend war die große
Zahl an Teilnehmern aus der Unterstufe,
von denen sich etliche sogar die 5 km-
Runde vornahmen. Mit einer „flower-ce-
remony“ (ohne Blumen, aber mit Urkunden)
wurden die Schulsieger 2015 noch am
Wettkampfort geehrt. Allen Siegern, Plat-
zierten und Teilnehmern herzlichen Glück-
wunsch zu den erbrachten Leistungen! Und
ein Dankeschön geht wieder an den Förder-
verein der Verbundschule für die Unterstüt-
zung und an das Busunternehmen
Bremmert, das auch in diesem Jahr in zu-
verlässiger Weise den Schülertransport ab-
wickelte.

Die nächste Schulmeisterschaft im Crosslauf
am Mindenerwald-Badesee soll am
12.09.2016 stattfinden. Den Termin schon
mal vormerken, dann knacken wir die
100er-Marke – wetten?!
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Internationale Kontakte

Seit 25 Jahren besteht das Musik- und
Tanzprojekt der Verbundschule Hille
mit den Partnerschulen Oberschule
Brück, Gymnasium Tarnow und
Grundschule Tarnow.
Auch in diesem Jahr trafen sich
Schüler und Schülerinnen, Lehrer und
Lehrerinnen für eine Woche in Polen in
der Nähe der Schneekoppe, um
gemeinsam Musik zu machen und
einen Auftritt in der Öffentlichkeit
vorzubereiten.
22 Stücke wurden am Mittwoch im
Kulturpark in Karpacz aufgeführt. Das
Wetter blieb ruhig, der Regen setzte
-wie gehofft – erst nach dem Open-
Air-Auftritt ein.
Das Publikum fühlte sich gut
unterhalten und war begeistert, die
MusikantInnen und Tänzerinnen stolz
auf ihr tollen Leistungen.

Autor: G. Henneking

25 Jahre Musikprojekt Hille-Tarnow-Brück
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Besondere Schülerleistungen

Am dritten Donnerstag im März wird jedes
Jahr der mathematische Känguru-Wettbe-
werb durchgeführt. Dieses Jahr nahmen am
19.03. aus über 60 Ländern rund 6 Millionen
Schülerinnen und Schüler daran teil.
In diesem Jahr waren fast 400 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der Verbundschule
Hille am Start, organisiert von den Mathe-
matiklehrern Christian Conradi, Heinz Haake
und Joana Jürgens.
In 75 Minuten mussten 24 (Klasse 5/6)
bzw. 30 (Klasse 7-10) Aufgaben in Form ei-
ner Klausur unter Aufsicht bearbeitet und
die richtige aus jeweils fünf vorgegebenen
Antworten gefunden werden.
Da die Verbundschule Hille so viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gemeldet hatte,
dauerte es dieses Jahr etwas länger, bis die
heiß ersehnten „Preise für alle“ in Hille an-
kamen. Es gab für alle das Spiel Tantrix, ei-
ne Broschüre mit den Aufgaben inkl.
Lösungen sowie eine persönliche Urkunde
mit der erreichten Punktzahl für ihre Teil-
nahme.
Die Verbundschule Hille kann sich außerdem
über mehrere Preisträger freuen, die am
02.06.16 von Schulleiter Dirk Schubert ihre
Preise (Gesellschafts-/Knobelspiele oder Bü-
cher) in Empfang nehmen durften.

Die diesjährigen Preisträger sind:

Jahrgang 5
Lena Kurtz, 5g, 3. Preis
Lavinia Tacke, 5g, 3. Preis
Kevin Alles, 5h, 3. Preis
Tjorven Sturhahn, 5h, 3. Preis

Jahrgang 6
Oliver Loos, 6g, 3. Preis

Jahrgang 7
Lisa Sophie Hermbecker, 7g, 3. Preis

Klasse 8
Leonie Bultmann, 8g, 1. Preis
Mattes Steffenhagen, 8g, 1. Preis
Pauline Meyer, 8g, 2. Preis
Mika Fynn Richardt, 8g, 3. Preis
Mika Nils Friederich, 8g, 3. Preisträger

Klasse 9
Simon Wendel, 9g, 1. Preis
Kenneth Stehr, 9d, 2. Preis
Klaas Meier, 9h, 3. Preis
Niels Kollmeyer, 9g, 3. Preis

Allen Preisträgern wünscht die Mathe-
Fachschaft herzlichen Glückwunsch.

Den weitesten Kängu-
ru-Sprung hat Leonie
Bultmann, Klasse 8g,
geschafft und somit ein
T-Shirt gewonnen. Da
wir so viele Schüler
angemeldet haben, gibt
es noch ein zweites T-
Shirt, dieses hat
Gwynne Tame, Klasse
6h, gewonnen.

Neugierig geworden? Ziel im nächsten Jahr ist es an der Verbundschule Hille die 400-Marke zu
knacken. Unter http://www.mathe-kaenguru.de/chronik/aufgaben/index.html findet ihr alle
alten Aufgaben, hier könnt ihr üben und im nächsten Jahr am 16.03.2017 dann selbst am
Känguru-Wettbewerb teilnehmen.

Känguru-Wettbewerb der Mathematik
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